
 
PHOTOVOLTAIK FÜR JEDEN ‒ EINSTECKEN UND SPAREN  
Viele Menschen sind es gewohnt, dass sie ein Elektrogerät in 
die Steckdose einstecken und dann Strom verbraucht wird. 
Wenn ich erzähle, dass es auch Geräte gibt, die stattdessen 
Strom erzeugen, werde ich oft ungläubig angesehen. Daher wird 
es am 19.09.2019 eine Informationsveranstaltung geben, um 
dies zu erklären. 
 
Steckermodul-Geräte 
Es ist die einfachste und preiswerteste Lösung, Stromkosten zu 
sparen, indem man seinen Strom selbst erzeugt. Dazu kauft 
man für weniger als 300 EUR ein Steckermodul-Gerät und 
steckt es wie andere Haushaltsgeräte auch in eine Steckdose. 
Das Gerät besteht aus einem handelsüblichen Photovoltaik-
Modul, wie man es auf hundertausenden von Dächern findet. Es 
hat die Abmessungen von ca. 1,7 x 1 Meter und ist ca. 35 mm 
dick. Dazu gehört ein Wechselrichter, der aus dem Gleichstrom 
des Moduls den im Haushalt üblichen Wechselstrom von 230 
Volt erzeugt. Und dann gibt es dazu ein wetterfestes Gummika-
bel mit einem Stecker. Die Länge wird durch den Anbringungsort 
und die geeignete Steckdose bestimmt. Ebenfalls individuell ist 
die Art der sturmsicheren Befestigung. Man kann sich selber 
etwas Passendes herstellen oder man greift auf Standardbautei-
le zurück. Das ist auch der Grund für einen Hausbesuch durch 
einen Vertreter unseres Vereins, wie wir es vor ca. einem Jahr 
gehandhabt haben. Mieter müssen noch ihren Hausbesitzer 
kontaktieren und eine Erlaubnis zur Montage einholen. 
 
Sammelbestellung 
Auf dem Ortskernfest 2018 hatten wir die Lösung vorgestellt und 
demonstriert. Sensationelle 72 Steckermodul-Geräte wurden per 
Sammelbestellung geordert und verteilt. Jeder bekommt und 
bezahlt seine eigene Rechnung. 

 
Bild: beispielhaftes Steckermodul-Gerät mit seinen drei Kompo-
nenten PV-Modul, Mikro-Wechselrichter und Kabel mit Stecker 
 
Veranstaltungsort und -zeit 
Die Informationsveranstaltung ist terminiert: 

Datum: Do 19. Sept. 2019 
Uhrzeit: 19:30 Uhr 
Ort: Saal des Elisabeth-Hauses, Kirchgasse 3 hin-
ter der Ev. Kirche Roßdorf 

 
AUFRUF ZUR STERNFAHRT NACH FRANKFURT 
Der eine oder die andere wird schon einen unserer 1000 Hand-
zettel mit dem Aufruf zur Beteiligung am Stadtradeln der Ge-
meinde Roßdorf gesehen haben, für das man sich immer noch 
anmelden kann. Auf der Rückseite findet man das verkleinerte 
Plakat für die Sternfahrt zur Internationalen Automobilausstel-
lung (IAA) in Frankfurt am Main. Wir haben es als REG.eV 
übernommen, eine Gruppe ab Roßdorf zu organisieren, denn 
die Veranstalter wollen einen wichtigen Beitrag für die Ver-

kehrswende in Deutschland leisten. Hier noch die wichtigsten 
Daten: Abfahrt Sa 14.09.2019 um 9:50 Uhr ab Rathaus Roßdorf, 
Erbacher Str. 1; Strecke ca. 50 km, Fahrzeit ca. 4 Stunden; 
Beginn der Demo vor dem IAA-Gelände um 14:30 Uhr, Rück-
fahrt in der Gruppe per Fahrrad oder per Bahn nach Darmstadt 
Hbf oder Darmstadt-Ost. Eine Anmeldung wird erbeten über 
www.regev-rossdorf.de.  
REG.eV, Claus Nintzel, Vorstandsmitglied  
 


